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Ein Vorhaben wird 
nun realisiert
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
ein frohes, gesundes und erfolgreiches 2026 
wünschen Ihnen die Bürgermeisterin und 
die Mitarbeiter der Gemeinde Seddiner See
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Die Bürgermeisterin informiert

Sondervermögen für die Gemeinde – Wie verwenden?

Grußwort zum neuen Jahr
Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde Seddiner 

See, ich wünsche Ihnen und Ih-
ren Familien ein gesundes, glück-
liches und zuversichtliches neu-
es Jahr!
Ein neues Jahr bedeutet immer 
auch einen Neuanfang: Zeit für 
gute Vorsätze, neue Ideen und 
den Blick nach vorn. Gerade in 
bewegten Zeiten ist es wichtig, 
gemeinsam nach Lösungen zu 
suchen und unsere Gemeinde 
Schritt für Schritt weiterzuent-
wickeln – verantwortungsvoll, 
nachhaltig und im engen Aus-
tausch mit Ihnen, den Bürgerin-
nen und Bürgern von Seddiner 
See.
Zum Start in das neue Jahr gibt 
es dafür eine besonders gute 
Nachricht:

1,73 Millionen Euro für die  
Zukunft unserer Gemeinde
Die Gemeinde Seddiner See er-
hält aus dem Sondervermögen 
für Infrastruktur und Klimaneut-
ralität insgesamt 1.730.043 Euro. 

Diese Mittel eröffnen uns eine 
große Chance: Sie ermöglichen 
Investitionen, die unsere Ge-
meinde nachhaltig stärken,  
zukunftsfest machen und die  
Lebensqualität für alle Generati-
onen weiter verbessern.
Das Sondervermögen wurde ge-
schaffen, um Städte und Ge-
meinden gezielt bei wichtigen 
Infrastrukturmaßnahmen zu 
unterstützen und gleichzeitig 
den Weg hin zu mehr Klimaneu-
tralität zu ebnen. Für Seddiner 
See bedeutet das: Projekte, die 
lange notwendig waren oder bis-
her aus finanziellen Gründen zu-
rückgestellt werden mussten, 
können nun konkret in Angriff 
genommen werden.
Die Mittel sind zweckgebunden 
und sollen insbesondere in den 
Bereichen Erhalt und Ausbau der 
kommunalen Infrastruktur, Kli-
maschutz und Klimaanpassung, 
Nachhaltige Mobilität und Stär-
kung der Lebensqualität einge-
setzt werden.
Dabei geht es nicht um kurzfris-
tige Einzelmaßnahmen, sondern 

um Investitionen, die langfristig 
wirken, unsere Gemeinde resili-
enter machen und kommende 
Generationen entlasten.

Zum Jahresbeginn: Ihre Ideen 
sind ausdrücklich gefragt!
Ein neues Jahr lebt von neuen 
Ideen – und genau hier kommen 
Sie ins Spiel. Natürlich habe auch 
ich mir schon Gedanken ge-
macht und ich habe einige Vor-
schläge. Hierzu zählt die Installa-
tion von Photovoltaik auf den 
gemeindlichen Gebäuden (z.  B. 
Feuerwehr, Kitas). Mir ist aber 
wichtig, dass die Mittel dort ein-
gesetzt werden, wo sie aus Sicht 
der Bürgerschaft den größten 
Nutzen haben. Deshalb lade ich 
Sie herzlich ein, Ihre Vorschläge 
und Anregungen einzureichen:
•	Wo sehen Sie in unserer Ge-

meinde konkreten Handlungs-
bedarf?

•	Welche Investitionen würden 
Seddiner See lebenswerter ma-
chen?

•	Welche Maßnahmen könnten 

einen Beitrag zu mehr Klima-
schutz und Nachhaltigkeit leis-
ten?

Ob kleine, praktische Ideen oder 
größere Visionen – jede Rück-
meldung zählt. Alle eingereich-
ten Vorschläge werden gesam-
melt, geprüft und in die weiteren 
Beratungen der Gemeindever-
tretung einbezogen.

Gemeinsam ins neue Jahr – 
gemeinsam für Seddiner See
Ich bin überzeugt: Die besten Lö-
sungen entstehen im Miteinan-
der. Das Sondervermögen gibt 
uns die finanzielle Grundlage – 
Ihre Ideen geben ihm Richtung 
und Inhalt.
Ich freue mich auf Ihre Vorschlä-
ge, den Austausch mit Ihnen und 
auf ein gutes, konstruktives neu-
es Jahr in unserer Gemeinde. 
Nutzen Sie hierfür gerne die Bür-
gersprechstunde, schreiben Sie 
mir eine Mail oder Sie kommen 
einfach mal im Rathaus vorbei.

Ihre
Carina Simmes

Termine  
Bürgersprechstunden  
im Februar 2026

Unsere Bürgermeisterin Frau Simmes lädt wieder zu Bür-
gersprechstunden ein. Diese finden wie folgt jeweils von 

17:00 bis 19:00 Uhr statt: 

•	16.02.2026 in Neuseddin; Begegnungsraum, Zum Sport-
platz 1

•	17.02.2026 in Kähnsdorf, Kulturscheune, Dorfstr. 15

•	18.02.2026 in Seddin, DORV – Café Pinguin, Hauptstraße 17
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Fast alles aus Holz und Kunststoff 
 Türen
 Tore
 Fenster

Tel.: 0175 7 98 24 23 14548 Schwielowsee
tischlerei-engel-gmbh@t-online.de Hohe Eichen 1

 Rollläden
 Einbauschränke
 Holzverkleidungen und vieles mehr

Dachdeckerei Falk
Gerüstbau-, Zimmerer-,
Dachklempner- und 
Dachdeckerarbeiten
jeglicher Art Falk

Dachdeckermeister

Matthias

Kohlmeisenweg 7  
14558 Bergholz-Rehbrücke

 0172 – 321 76 26 
Tel.  033 200 – 519 95 
Fax  033 200 – 519 96 
E-Mail: info@dachdeckerei-falk.de  |  www.dachdeckerei-falk.de

Schlieter & Vogel GbR

Trocken- und Innenausbau
• Wand- und Deckensysteme
• Schall- und Wärmeschutz

Blütenring 7 Tel. 033207 / 30 736
14550 Groß Kreutz/H.  Mobil 0174/56 48 331

svtrockenbau@gmx.de

• Dachausbau
• Trockenestrich

seit 
2000

Tierisch interessante Orchideen
Von Gärtnermeister Wießner aus dem Rosengut

Orchideen verbinden Pflanzen- und 
Tierwelt auf überraschend viele Arten 
– weit über die Bestäubung hinaus. 
Schon ihre Namen verraten oft enge 
Beziehungen. Einige tragen Tier-
namen, weil ihre Blüten wie 
Insekten aussehen. Der 
Bienenragwurz oder der 
Fliegenragwurz ahmen 
Form, Farbe und sogar die 
„Behaarung“ ihrer jewei-
ligen Vorbilder nach. Exotische 
Arten wie die Affengesichts-Orchidee 
(Dracula simia), die Taubenorchidee (Pe-
risteria elata), Elefantenrüssel-Orchidee 
(Bulbophyllum fletcherianum) oder 
die Tiger-Orchidee (Grammatophyllum 
speciosum) verdanken ihre tierischen 
Namen den außergewöhnlichen For-
men und Mustern ihrer Blüten. Auch 
die beliebte Schmetterlingsorchidee 
(Phalaenopsis) gehört dazu. Ihr bota-
nischer Name Phalaenopsis setzt sich 
zusammen aus den altgriechischen 
Worten „phalaina“ für „Nachtfalter“ 
und „opsis“ für „Aussehen“/„Anblick“. 
Der Botaniker Carl Ludwig Blume, der 
die Gattung 1825 beschrieb, soll beim 
Blick durch sein Fernglas zunächst 
nämlich gedacht haben, er sehe einen 
Schwarm Nachtfalter – dabei waren es 
die hellen Blüten der Orchideen. Da ihre 

exotischen Blüten auch die Phantasie 
der heutigen Züchter inspirieren, tragen 
viele Orchideenhybriden tierische Sor-
tennamen: Phalaenopsis ‚White Swan’, 
Vanda ‚Blue Butterfly’, Dendrobium 
‚Snow Owl’, Oncidium ‚Dancing Tiger’ 
oder Cymbidium ‚Red Panda’. 
Die faszinierendsten Verbindungen ent-
stehen jedoch dort, wo Orchideen und 
Tiere tatsächlich miteinander leben. 
Viele Orchideenarten sind meisterhaft 
daran angepasst, bestimmte Insekten 
zur Bestäubung anzulocken. Einige bie-
ten echten Nektar an, etwa tropische 
Arten, die Kolibris oder langrüsseligen 
Schwärmern Nahrung bieten. Andere 
arbeiten mit raffinierter Täuschung: Die 
Ragwurze imitieren weibliche Insekten 
so perfekt – im Geruch und im Aussehen 
–, dass die Männchen versuchen, sich 
mit der Blüte zu paaren. Diese soge-

nannte Pseudokopulation überträgt den 
Blütenstaub ganz ohne Gegenleistung. 
Auch andere Orchideen locken Tiere mit 
Düften an, die Nahrung oder Eiablage-
plätze vorgaukeln. Manche tropischen 
Dracula-Arten riechen sogar nach Pil-

zen, um pilzliebende Fliegen anzuziehen.  
Neben solchen Bestäubungsbezie-
hungen gibt es weitere, oft weniger 
bekannte Verknüpfungen zwischen 
Orchideen und Tieren. In den tropischen 
Regenwäldern dienen viele epiphytische 
Orchideen als Mikrohabitate: Zwischen 
ihren Blättern, Wurzeln und kleinen 
Wassersammelbecken finden Frösche, 
Insekten, Spinnen und sogar kleine Rep-
tilien Schutz, Feuchtigkeit und Lebens-
raum. Manche Orchideen bilden kleine 
Wasservorräte, in denen sich Kaulquap-
pen entwickeln oder winzige Wirbellose 
leben. Damit werden Orchideen zu klei-
nen Ökosystemen, die weit mehr bieten 
als nur spektakuläre Blüten.

Anzeige

 
Gartentipp 

Januar
Psychopsis papilio Habenaria radiata

Anzeigen
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Der Ortsbeirat Neuseddin informiert

Der Orstbeirat als Ausrichter bekam viel Unterstützung

Nikolausmarkt
Am 06.12.2025 war es 
pünktlich zum Nikolaus so 

weit. Nach vielen Jahren der al-
leinigen Organisation durch die 
Gemeindeverwaltung, über-
nahm der Ortsbeirat Neuseddin 
die Ausrichtung des diesjähri-
gen Nikolausmarktes.
Im Vorfeld wurde viel geplant 
und organisiert. Zu unser aller 
Freude gab es für das erste Mal 
noch sehr viel Unterstützung 
seitens der Verwaltung. Nichts 
desto trotz mussten viele Sa-
chen im Vorfeld bedacht und ge-
plant werden. Aber Dank zahl-

reicher Helfer wurde diese 
Veranstaltung zu einem wirk-
lich gelungenen Höhepunkt der 
diesjährigen Feierlichkeiten im 
Ortsteil Neuseddin.
Neben den traditionellen Ange-
boten der Kita Waldsternchen, 
der Dienstagsfrauen, des Gar-
tenvereins und der Feuerwehr, 
beteiligten sich in diesem Jahr 
auch wieder das EKIZ, der Ju-
gendtreff und der Hort.
Zum traditionellen Programm 
gehören auch immer musikali-
sche Darbietungen des Schul-
chors und der Kitakinder – ihr 

habt das echt toll gemacht und 
sehr schön gesungen. Vielen 
Dank dafür.
Für die kulinarische Begleitung 
sorgten die Kita und die Diens-
tagsfrauen mit Kuchen, Fatima 
mit orientalischen Spezialitä-
ten, die Klasse 4a mit Crêpes 
und Zuckerwatte, der Jugend- 
treff mit Waffeln, der ESV mit 
selbst gebackenen Keksen, die 
Feuerwehr mit Bratwurst und 
Erbsensuppe und viele weitere. 
Neben dem ganzen Essen gab es 
natürlich auch viele Stände mit 
winterlichen Getränken. Beson-

ders erfreut waren wir als Orts-
beirat über die Stände mit selbst 
gemachter weihnachtlicher 
Handwerkskunst von Familie 
Eiselt und Handarbeiten von 
Frau Kurjatschij. 
Auch der Ortsbeirat selbst hatte 
wieder einen Tombola-Stand or-
ganisiert und wir hatten sage 
und schreibe genau 100 Lose zu 
vergeben, das heißt, es gab ex-
akt 100 tolle Preise zu gewin-
nen. Die Einnahmen von 560 Eu-
ro dieser Tombola kommen dem 
Jugendtreff für weitere tolle Pro-
jekte für unsere Kinder und Ju-
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Der Ortsbeirat Neuseddin informiert

gendlichen zugute. Vielen Dank 
an alle Unterstützer dieser 
wahnsinnig tollen Aktion.
Nachdem lange Zeit nicht fest-
stand, ob und wie der Weih-
nachtsmann vorbeikommt, gab 
es dann die sehr schöne Überra-
schung: es gibt ihn doch und er 
kommt! Und er ließ es sich nicht 
nehmen, auch die Kinder in 
Neuseddin persönlich zu besu-
chen – bei vielen Kindern und 
auch deren Eltern war die Freu-
de dementsprechend groß. Dan-
ke lieber Weihnachtsmann für 
deinen Besuch.

Zum Abschluss gab es eine spek-
takuläre Feuershow, die noch 
einmal viele Besucher anzog 
und tolle Eindrücke hinterließ. 
Aber bitte liebe Leute – nicht 
nachmachen!
Alles in allem war auch diese 
Veranstaltung ein gelungenes 
Fest und wir als Ortsbeirat freu-
en uns auf die nächsten Veran-
staltungen.
Ganz besonders bedanken 
möchte ich mich bei den Mit-
gliedern des Ortsbeirates Neu-
seddin (Andreas Bauch, André 
Biermann, Adrian Horn, Doreen 

Dobiasch, Mathias Frey) fürs 
Mitmachen, Organisieren und 
Dabeisein. Danke auf jeden Fall 
an die Kameraden der Feuer-
wehr für das Abbauen der Stän-
de. Und natürlich Danke an alle 
Sponsoren und Unterstützer: 
Familie Winkelmann vom Spar-
gelhof Winkelmann, Freiwillige 
Feuerwehr Neuseddin, Familie 
Reich und Familie Kirchhof, Fi-
scherhof Seddin Familie Mann-
heim, Klasse 4a und Klasse 6, 
Monika Burkhardt, Renate Fi-
scher, Helga Kurjatschij, Jutta 
Lippold, Familie Aurich, Dith-

marscher Geflügel, Familie 
Bauch, Kantine 2000, der Döner-
laden Neuseddin, Familie Gim-
batschki für die musikalische 
Unterhaltung und Vorbereitung, 
und allen weiteren Helfern und 
Unterstützern. DANKE!
Der Ortsbeirat Neuseddin 
wünscht Ihnen ein glückliches 
neues Jahr und freut sich auf 
weitere Feste.

Im Namen des 
Ortsbeirates Neuseddin

Beatrice Kirchhof
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Tradition bewahren und Engagement würdigen

Fortschritte beim Feuerwehr-
Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner der Gemeinde 

Seddiner See, das Projekt zum 
Bau des Feuerwehr-Unterstan-
des für historische Fahrzeuge in 
Seddin ist untrennbar mit ei-
nem Menschen verbunden, der 
dieses Vorhaben über viele Jah-
re mit großem Engagement vor-
angetrieben hat: Hartmut Schä-
fer. Er war Ideengeber, Antreiber 
und zentraler Ansprechpartner 
für das Projekt. Umso schwerer 
wiegt es, dass er noch vor dem 
eigentlichen Baubeginn viel zu 
früh von uns gegangen ist. Hart-
mut Schäfer hat mit viel Herz-
blut den Anstoß für den Bau die-
ses Unterstandes gegeben. In 
zahllosen Gesprächen, Planun-
gen und Vorbereitungen hat er 
Firmen, Feuerwehr und Ge-
meinde zusammengebracht 
und damit die Grundlage für 
das geschaffen, was nun Schritt 
für Schritt Wirklichkeit wird. Für 
diesen Einsatz, seine Ausdauer 
und seine Überzeugung, dass 
Feuerwehrtradition bewahrt 
und sichtbar gemacht werden 
muss, möchten wir ihm an die-
ser Stelle ausdrücklich danken 
und seiner in Anerkennung ge-
denken.
Trotz dieses schweren Verlustes 
wurde das Projekt in seinem 
Sinne fortgeführt. Am 15. No-
vember 2025 begannen die ers-
ten sichtbaren Bauarbeiten: Mit 
Unterstützung von Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr so-
wie der Land-, Baumaschinen- & 
Gartentechnik Machuy GbR, die 
Maschinen und Personal ein-
setzte, wurde das Streifenfunda-
ment ausgehoben.
Bereits am 17. November 2025 
wurden am Vormittag die Stahl-
körbe für die Streifenfundamen-
te eingebaut. Zeitgleich bereite-
te die Ronny Kitzmann GmbH 
die Fußstücke für die Pfosten 
des zukünftigen Flügeltors vor 
und baute diese direkt in die 
Stahlkorbkonstruktion ein. Mit 
tatkräftiger Unterstützung von 
Feuerwehrkameraden, der Ron-
ny Kitzmann GmbH sowie des 

Bauhofes wurde anschließend 
der Beton in die Streifenfunda-
mente eingebracht.
Nach diesen ersten Arbeiten 
wurde am 28. November 2025 
der Aufbau für die Bodenplatte 
nochmals begradigt. Gemein-
sam mit der Land-, Baumaschi-
nen- & Gartentechnik Machuy 
GbR, insbesondere durch den 
Einsatz von P. Machuy und ent-
sprechender Technik, sowie mit 
Unterstützung von Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
wurde die Fläche nachgebessert 
und für die Aufnahme der Stahl-
matten vorbereitet.
Am 8. Dezember 2025 fertigte die 
Firma Ronny Kitzmann GmbH 
die Pfosten mit Anschlüssen für 
die späteren Flügeltore und 
montierte diese in die zuvor ein-
betonierten Fußstücke. Es folgte 
am 13. Dezember 2025 der Auf-
bau der Schalung, der durch Ka-
meraden der Freiwilligen Feuer-
wehr und die Ronny Kitzmann 
GmbH erfolgte. Die hierfür be-
nötigte Schalung wurde dan-
kenswerterweise kostenfrei von 
R. Kitzmann zur Verfügung ge-
stellt.
Am 15. Dezember 2025 wurden 
die noch fehlenden Stahlmatten 
inklusive der Verbindung mit 
den Streifenfundamenten fer-
tiggestellt. Schließlich wurde 
am 18. Dezember 2025 gegen 
Mittag – erneut mit Unterstüt-
zung von Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehr und des 
Bauhofes – der Beton für die Bo-
denplatte eingebracht und ge-
glättet.
Im Jahr 2026 wird der Bau fort-
gesetzt. Geplant ist, im Frühjahr 
bei geeigneten Wetterbedin-
gungen weiterzuarbeiten. Wir 
blicken mit Spannung auf die 
nächsten Schritte und auf die 
Fertigstellung der von Hartmut 
Schäfer und der Freiwilligen 
Feuerwehr des Ortsteils Seddin 
entwickelten Idee eines Feuer-
wehr-Unterstandes für histori-
sche Fahrzeuge.
Besonders hervorzuheben ist 
die große Unterstützung durch 

ansässige Unternehmen, die 
dieses Vorhaben mit Maschi-
nen, Material und Personalein-
satz begleiten und damit einen 
entscheidenden Beitrag zum 
Fortschritt des Projekts leisten. 

Dieses Engagement zeigt ein-
drucksvoll den starken Zusam-
menhalt in unserer Gemeinde 
und den hohen Stellenwert des 
Ehrenamts.
Ein besonderer Dank gilt für die 

Der Ortsbeirat Seddin informiert
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Unterstand in Seddin

bisherigen Arbeiten der Land-, 
Baumaschinen- & Gartentech-
nik Machuy GbR sowie der Ron-
ny Kitzmann GmbH für ihren 
großen Einsatz. Gleichzeitig 
danken wir der Gemeindever-
waltung Seddiner See für die 

Unterstützung durch den Bau-
hof. Ebenso möchten wir uns 
ausdrücklich bei den Kamera-
dinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr bedan-
ken, die das Projekt bislang tat-
kräftig unterstützt haben. Dank 

dieser gemeinsamen Anstren-
gungen konnte im Jahr 2025 die 
Fertigstellung der Bodenplatte 
erreicht werden – ein wichtiger 
Meilenstein für das Projekt.
Über weitere Fortschritte wer-
den wir die Einwohnerinnen 

und Einwohner der Gemeinde 
Seddiner See wie gewohnt in-
formieren.

Dr.-Ing. Tobias Gleim
Ortsbeirat Seddin 

Der Ortsbeirat Seddin informiert
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Fachpraxis für Fußgesundheit und Podologie

Ärztehaus 
Straße am Bahnhof 4 | 14547 Beelitz Heilstätten 

 033204 - 773947 |   info@podologikum-heilstaetten.de 
  www.podologikum-heilstaetten.de 

Als Schwerpunktpraxis bieten wir folgende Leistungen:
– Therapiebegleitende Nagelpilzbehandlung
– Nagelbearbeitung und Hornhautabtragung 
– Hühneraugenentfernung
– Behandlung von eingewachsenen Zehnägeln
– Spangentherapie
– Beratung zu Problemen an den Füßen aus podologischer Sicht

gilt für Privatzahler und Patienten mit Verordnung

Anzeige
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Die Feuerwehr Seddiner See berichtet

Einsatzgeschehen im Dezember
Im Dezember 2025 waren 
die Kameradinnen und Ka-

meraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Gemeinde Seddiner See zu 
insgesamt sieben Einsätzen ge-
rufen worden.

Einsätze im kurzen Überblick:

08.12.2025 – Öl Land  
Einsatzort: Seddiner See, 
Ortslage Seddin bis Kähnsdorf

Die Feuerwehr rückte zu einem 
Einsatz wegen einer Ölspur im 
Ortsteil Seddin aus. Vom Bereich 
der Hauptstraße bis zur Seddi-
ner Straße am Parkplatz des 
Findlingsgartens erstreckte sich 
eine großflächige Ölverunreini-
gung. Die Einsatzkräfte stumpf-
ten die betroffenen Fahrbahn-
abschnitte ab, um die Gefahr zu 
beseitigen. Ein Verursacher der 
Ölspur konnte vor Ort nicht fest-
gestellt werden.

08.12.2025 – Hilfeleistung 
(nach Treppensturz)
Einsatzort: Seddiner See, 
Bahnhof Seddin

Eine junge Frau rutschte auf der 
Treppe zum Bahnsteig aus und 
zog sich dabei schwere Verlet-
zungen zu. Die Feuerwehr wur-
de zur Rettung der Verletzten 
sowie zur Unterstützung des 
Rettungsdienstes hinzugezo-
gen.

09.12.2025 – BMA
Einsatzort: Michendorf

In den frühen Morgenstunden 
löste in einer Kindereinrichtung 
die Brandmeldeanlage (BMA) 
Alarm aus. Gemeinsam mit den 
Kameradinnen und Kameraden 
aus Michendorf wurde das Ge-
bäude kontrolliert. Ein erkenn-
barer Auslösegrund für die 
Brandmeldeanlage konnte da-

bei nicht festgestellt werden.

20.12.2025 – Brand Klein
Einsatzort: Seddiner See

Die Feuerwehr wurde zu einer 
unklaren Brandmeldung in die 
Thielenstraße gerufen. Nach-
barn waren durch das Piepen 
von Rauchmeldern alarmiert 
worden und hatten die Einsatz-
kräfte verständigt. Aus bislang 
unbekannten Gründen hatte 
ein Adventskranz auf einem 
Tisch Feuer gefangen. Dank der 
schnellen Alarmierung durch 
die Nachbarn und des beherzten 
Eingreifens der Feuerwehr 
konnte das Feuer rasch gelöscht 
und eine Ausbreitung verhin-
dert werden.

21.12.2025 – VU Klemm  
Einsatzort: BAB 10 AS Ferch

Am späten Nachmittag wurden 
die Einsatzkräfte zu einem Ver-
kehrsunfall an der Anschluss-
stelle Ferch auf der Autobahn 10 
gerufen. Gemeldet wurde eine 
eingeklemmte Person, die sich 
nicht selbst aus ihrem Fahrzeug 
befreien konnte. Vor Ort bestä-
tigte sich diese Meldung glückli-
cherweise nicht. Alle Fahrzeug- 
insassen hatten das Fahrzeug 
bereits eigenständig verlassen. 
Das Auto war an der Abfahrt 
Ferch in einen Straßengraben 
geraten und hatte dabei das 
Ausfahrtschild beschädigt. Die 
Feuerwehr sicherte gemeinsam 
mit der Polizei die Unfallstelle 
und unterstützte den Rettungs-
dienst bei der Betreuung der 
Fahrzeuginsassen.

25.12.2025 – Öl Land
Einsatzort: BAB 10 
Raststätte Michendorf

Am Nachmittag des 1. Weih-
nachtsfeiertages wurde die Feu-

erwehr zu einer Öl- bzw. Diesel- 
spur gerufen. Auf dem Parkplatz 
einer Rastanlage hatte ein LKW 
aufgrund eines defekten Kraft-
stofftanks Diesel verloren, der 
sich großflächig auf dem Park-
platz verteilte. Die Einsatzkräfte 
nahmen den ausgelaufenen 
Kraftstoff mit Ölbindemittel auf 
und reinigten die betroffenen 
Stellen grob. Dem LKW wurde 
die Weiterfahrt untersagt.

 
27.12.2025 – Hilfeleistung 
Wasserschaden
Einsatzort: Seddiner See
Im Ortsteil Seddin kam es in ei-
ner Doppelhaushälfte am Müh-
lenberg zu einem Wasserein-
bruch. Aus bislang unbekannten 
Gründen lief aus einer beschä-
digten Rohrleitung unkontrol-
liert Wasser in das Gebäude. Die 
Bewohner waren zu diesem 
Zeitpunkt nicht zu Hause und 

bemerkten die Situation nicht. 
Ein Nachbar alarmierte darauf-
hin die Feuerwehr. Die Einsatz-
kräfte sorgten zunächst für die 
Absperrung von Wasser und 
Strom. Ein Teil des ausgetrete-
nen Wassers wurde aufgefan-
gen und mit einem Wassersau-
ger aufgenommen. Zur 
Überprüfung der Standfestig-
keit des Hauses wurden an-
schließend weitere Spezialisten 
des Technischen Hilfswerks 
(THW) hinzugezogen.

Wir danken allen Einsatzkräften 
für ihren unermüdlichen
Einsatz und ihre Bereitschaft, 
auch unter schwierigen und
teilweise sehr belastenden Be-
dingungen ihr Bestes zu geben!

Freiwillige Feuerwehr
Gemeinde Seddiner See 

Herzliche Glückwünsche 
Gratulationen an die Kameradinnen und Kamera-
den der Freiwilligen Feuerwehr Seddiner See

Geburtstage im November

Jens Pfeiffer	 Ofw Neuseddin
Christian Kunert	 Ofw Neuseddin
Fabian Baade	 Ofw Neuseddin
Patrick Maaß	 Ofw Neuseddin
Jonas Pfeiffer 	 Ofw Neuseddin
Jörn Häupel	 Ofw Seddin
Anica Fischer	 Ofw Seddin
Stefan Liebig	 Ofw Seddin
Lukas Fuhrmann	 Ofw Seddin
Nils Krämer	 Ofw Seddin
Aryan Shah Schollbach 	 Jugendfeuerwehr/Kindergruppe

Gemeindeverwaltung Seddiner See

 

Lokaler geht’s nicht!
Ortszeitungen vom Heimatblatt Brandenburg Verlag

www.heimatblatt.de
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Sitzungs- und Veranstaltungskalender  
der Gemeinde Seddiner See

Sitzungen der Ortsbeiräte, der Ausschüsse 
und der Gemeindevertretung 
 Montag | 09.02.2026 | 19:00 Uhr 
Ortsbeirat Neuseddin 
Begegnungsraum auf dem Sportplatz in Neuseddin 
 Dienstag | 10.02.2026 | 18:00 Uhr 
Sozialausschuss 
Speiseraum Grundschule Friedrich List
 Mittwoch | 11.02.2026 | 19:00 Uhr 
Ortsbeirat Kähnsdorf 
Kulturscheune Kähnsdorf
 Montag | 16.02.2026 | 19:00 Uhr 
Ortsentwicklungsausschuss 
Speiseraum Grundschule Friedrich List

 
 
RegelmäSSige Termine
 Montag | 26.01.2026 | ab 15:00 Uhr 
„Tanzladys“ 
Begegnungsraum auf dem Sportplatz, Neuseddin

 Jeden Montag | 16:00–18:00 Uhr 
„Kreativ-Gruppe“  
Bastelarbeiten bei gemütlichem Beisammensein  
Begegnungsraum auf dem Sportplatz, Neuseddin

 Jeden Montag | ab 19:00 Uhr 
„Seechor“ – Probenabend des Seechor Seddin DCS e. V.  
DORV-Zentrum, Seddin

 Jeden Dienstag | ab 14:00 Uhr 
„Treffen der Dienstagsfrauen“ 
Begegnungsraum auf dem Sportplatz, Neuseddin

 Jeden Dienstag | ab 14:30 Uhr 
„DORV Treff Seddiner See“ – Treff für Pflegebedürftige und ihre 
Angehörigen und interessierte Senioren 
DORV-Zentrum, Seddin	

 Jeden Dienstag | ab 17:00 Uhr 
Gesund durch Sport 50+  
DORV-Zentrum, Seddin

 Jeden 2. Dienstag (gerade Wochen) | 14:00 – 15:30 Uhr 
Chi-Gong 
DORV-Zentrum, Seddin

 Jeden Mittwoch | 15:00–16:30 Uhr 
Leseclub für Kids ab 4 Jahre 
DORV-Zentrum, Seddin

 Jeden 3. Mittwoch | ab 15:00 Uhr 
„Seniorentreff Kähnsdorf“ – mit Kaffeetrinken und  
kultureller Veranstaltung, um Voranmeldung wird gebeten  
(Telefon: 033205 / 64980, Dieter Fischer)“ 
Kulturscheune, Kähnsdorf

 Mittwoch | 11.02. und 11.03.2026 | ab 10:30 Uhr 
„Mittagstisch“ 
Begegnungsraum auf dem Sportplatz, Neuseddin

 Jeden Donnerstag | ab 12:30 Uhr 
„Senioren musikalisch“ – Offenes Singen für Senioren 
DORV-Zentrum, Seddin

 Jeden Donnerstag | ab 14:00 Uhr 
„Seniorennachmittag – Seddin“ 
Seniorennachmittag mit gemütlichem Kaffeetrinken 
DORV-Zentrum, Seddin

 Jeden Donnerstag | ab 14:00 Uhr 
„Seniorennachmittag – Neuseddin“  
mit Kaffeetrinken und Kartenspielen  
Begegnungsraum auf dem Sportplatz, Neuseddin

 Jeden Freitag | ab 16:30 Uhr 
„Hula-Hoop“ für Jung und Alt 
Bitte anmelden unter: Hula.hoop.seddin@web.de 
DORV-Zentrum, Seddin

Nicht vergessen: Falls Sie Hilfe beim Einkaufen benötigen,  
dann rufen Sie im DORV-Zentrum unter 25 32 60 an!

Alle Angaben ohne Gewähr.

Anzeige
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Zweifelderballturnier an der Franz-Dümichen-Grundschule in Werder 

Stolz auf einen gelungenen Tag
In Begleitung von Frau Reif 
und Herrn Aurich machten 

sich die Klassen 4a und 4b voller 
Vorfreude mit dem Reisebus auf 
den Weg nach Werder. Erst am 
Tag zuvor hatten beide Klassen 
beim Mittagsband ein kurzes 
gemeinsames Training absol-
viert – das erste überhaupt! 
Die Mädchen starteten locker 
ins Turnier, spielten dann im-
mer stärker auf und staunten 
selbst, wie gut das alles lief – 
von Spiel zu Spiel. Am Ende 
schnappte sich unser Mädchen-
team tatsächlich den 1. Platz 
von zwölf Mannschaften – Me-
daillen inklusive!  
Auch die Jungen kämpften tap-
fer, gaben in jedem Spiel alles 
und belegten einen respektab-
len 6. Platz von zehn Teams. Na-
türlich hatten sie ein kleines 
bisschen auf mehr gehofft, aber 

auch das gehört zum Sport dazu 
– mal jubelt man ganz oben, mal 
wächst man an neuen Heraus-
forderungen. 
Es war ein rundum gelungener 
Tag – darauf dürfen alle stolz 
sein! 

Grundschule „Friedrich List“ 
Hans-Beimler-Straße 17 

14554 Seddiner See 

Die Grundschule „Friedrich List“ informiert

Für den Imbiss auf unserem 
Campingplatz „ICANOS e. V.“ 

am Seddiner See 

suchen wir ab 2026 einen 

neuen Betreiber.

Wir sind ein Saison-Campingplatz und 
haben vom 01.04. bis 31.10. eines Jahres 

täglich geöffnet. 

In dieser Zeit sollen unsere Campingfreunde, 
Badegäste und Spaziergänger mit einem 

Brötchenservice sowie einem leckeren Imbiss- 
und Getränkeangebot versorgt werden. 

Der Imbiss kann nach eigenem Ermessen 
eingerichtet werden. Eine Edelstahlspüle und 
Industrieabzugshaube stehen zur Verfügung.

Bei Interesse melden sie sich bitte unter: 

m.grabert@icanos.de 

oder telefonisch unter

0176 31475032

PRÄMIE FÜR SIE!

• Für jede erfolgreiche Verkaufsimmobilie durch Sie:

 55 Zoll TV  für den Werber*

• KOSTENLOSE Immobilienbewertung

• KOSTENLOSE Erstberatung, unverbindlich für Sie

• KOSTENLOS erstellen wir den nötigen Energieausweis, 
wenn wir Ihr Partner sind

• Führend in Qualität und Kundenzufriedenheit 

• Auch am Wochenende oder Abend für Sie erreichbar!

Wir vermarkten Ihre Immobilie: 
Qualifi ziert, zuverlässig, 
ausgezeichnet!

Mit über 20 Jahren Erfahrung 
und gutem Team!

WS IMMOCONSULT Inhaber: Sebastian Wicke
Büro Seddin:  Weinbergstr. 15  | 14554 Seddin
Büro Potsdam:  Charlottenstr. 57  | 14467 Potsdam

www.ws-immoconsult.de
wicke@ws-immoconsult.de
Tel: 0170-19 17 0 18 * 
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 IHR PARTNER FÜR DEN IMMOBILIENVERKAUF 
in Michendorf, Seddiner See, Beelitz, Potsdam und Umfeld! 

Anzeigen
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Ein tolles Angebot für Kinder und Eltern

Eltern-Kind-Turnen dienstags in Neuseddin

Wir gehen mit unseren Kin-
dern Stella (5) und Adrian (4) 

bereits seit zwei Jahren zum El-
tern-Kind-Turnen in der Ringer-
halle der Schule Friedrich List in 
Neuseddin. Dies ist ein tolles 
Angebot des Eltern-Kind-Zent-
rums der Gemeinde Seddiner 
See, welches von freiwilligen El-
tern durchgeführt wird.
Immer dienstags von 16:00 bis 
17:30 wird in der Ringerhalle 
getobt – nach Herzenslust und 
in einer offenen, lockeren Atmo-
sphäre. Eine gute Sammlung 
von Sportgeräten, die teilweise 
von Eltern gespendet wurden, 

steht den Kindern zur Verfü-
gung. Da Kinder nach der Abho-
lung von der Kita weitere Be-
schäftigung sportlicher Natur 
brauchen, freuen sich unsere 
Kinder auf dem Dienstagnach-
mittag immer und gehen sehr 
gerne hin. Am besten finden sie 
daran, dass deren Freunde von 
der Kita auch dabei sind und 
dass sie mit denen, aber auch 
zusammen mit den eigenen El-
tern frei spielen und turnen 
können. Es entsteht somit eine 
Plattform für die Kinder mit viel 
Spaß, ohne Druck sich zu bewe-
gen und gleichzeitig auch mit 

deren Eltern Zeit zu verbringen. 
Für die Eltern ist es auch sehr 
wertvoll, da sie intensiv mit ih-
ren Kindern qualitative Zeit ver-
bringen können und das Ganze 
hat einen bestens organisierten 
Rahmen und ohne weit wegfah-
ren zu müssen.
Der Kurs kann unentgeltlich be-
sucht werden nach einer An-
meldung. Bestimmt ist dieser 
für Kinder, die entweder in der 
Gemeinde Seddiner See woh-
nen oder dort eine Kita besu-
chen.
Dank des Einsatzes von Benja-
min Kirsch, Erik und Cindy 

Suckow und Tobias Kaiser, die 
selbst Eltern von Kindern der 
Sportgruppe sind, findet der 
Kurs zuverlässig auch jede Wo-
che außerhalb der Ferien statt.
Wir können uns nur recht herz-
lich bedanken bei den freiwilli-
gen Trainern der Sportgruppe 
Benni, Cindy, Erik und Tobi für 
den unermüdlichen Einsatz, so-
wie deren Ideen, immer wieder 
das Spiel abwechslungsreich zu 
gestalten und hoffen, dass die-
ses tolle Angebot noch lange 
weiter bestehen bleibt.

Desislava und Ronny Kitzmann

Im Winter fällt 
ein buntes Gewand 
besonders auf.
Wenden Sie sich an uns, 
wenn Sie eine farbenfrohe Anzeige  
veröffentlichen möchten:

Heimatblatt Brandenburg Verlag GmbH 
und Annett Thieme
Tel.: (03 37 31) 32 01 64  ·  Mobil: 0174 968 37 18
E-Mail: thieme.noack@heimatblatt.de

Anzeige
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Hort „Zauberwald“ informiert

Ein neuer Kreativraum ist entstanden

Wolle, Nähmaschine, Stoffe –und nun? 
Der Hort Zauberwald freut 
sich sehr über das neu ge-

schaffene Näh-Woll-Stübchen. 
Für uns war es sehr spannend zu 
beobachten, mit welcher Neu-
gier das Vorbereiten dieses Rau-
mes auch von den Kindern be-
gleitet wurde. Von „Oh, wie 
schön! Mama näht auch“, über 
„Ach, nur ein Raum für Mäd-
chen“, bis hin zu „aber mit Nadel 
und Faden kann ich nicht ma-
len“ reichten die ersten Kom-
mentare der Kinder. 
Ja, die Mädchen entdeckten die-
sen Raum in den ersten Wochen 
zügiger. Die Jungen besuchen 
uns nach kurzer „Beobachtungs-
zeit“ inzwischen ebenso zahl-
reich. 
Wir schauen gemeinsam, was 
Schönes aus Wolle, feinem Garn 
und Stoff entstehen kann. 
Anfangs reichten die Webrah-
men bei der großen Nachfrage 
nicht aus und wir bauten aus 
unterschiedlichen Materialien 
selbst Rahmen zum Weben. Es 
entstanden Mini-Teppiche für 
Puppenstuben, Bilder, Taschen, 
Satteldecken für Schleich-Pfer-
de. Die neue Leidenschaft war 
geweckt!
Die Kinder sind offen, neugierig 
und dankbar für Anregungen 
und Tipps. Sie lernen mit höchs-
ter Konzentration, Ruhe und 
Geduld die Häkel-, Näh- und 
Sticknadeln zu beherrschen. 
In der Vorweihnachtszeit konn-
ten sich die Kinder ausprobie-
ren und kleinen Baumschmuck 
und Kuscheltiere selbst nähen 
und häkeln. Mit strahlenden 

Augen zeigten sie ihre ersten 
Werke und auf dem einen und 
anderen Wunschzettel standen 
auch Kindernähmaschine und 
Häkelnadel. Ob der Weih-
nachtsmann diese Wünsche er-
füllen konnte ...
Wir freuen uns sehr, dass wir 

mit vielen Kindern diesen, für 
uns alle, besonderen Raum be-
gleiten können und sind auch 
überrascht, dass es doch nicht 
immer die Bauräume sind, die 
Kinder inspirieren kreativ zu 
sein. 
Auf diesem Weg möchten wir 

allen Familien und unserer Ge-
meinde für Material- und Mö-
belspenden herzlichst danken. 

C. Mey 
aus dem Hort Zauberwald 

Anzeigen
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Jugendtreff Escape informiert

Eine besondere Gelegenheit, die Gemeinschaft zu stärken

Jahresabschluss mit Übernachtung 
im Jugendtreff „Escape“

Kurz vor Weihnachten, am 
19. Dezember, haben wir un-

seren Jugendlichen einen gro-
ßen Wunsch erfüllt und mal 
wieder eine kleine Übernach-
tungsparty im Jugendtreff ge-
feiert. Kaum angekommen, 
wurden die Schlaflager aufge-
baut und einige schlüpften 
gleich in ihre Pyjamas. Erstaun-
licherweise unterschieden sich 
die Outfits der Mädels von de-
nen der Jungs diesmal kaum. 
Mehrere Jungs hatten sich im 
Vorfeld extra plüschige Hello 
Kitty- Jogginghosen bestellt und 
sahen darin ganz bezaubernd 
aus. 
Dann startete unser gemeinsa-
mer Abend. Zusammen kochten 
wir Spaghetti Bolognese und ge-
nossen das Essen in entspannter 
Runde.

Danach wurde es richtig aktiv. 
Die Jugendlichen wollten sich in 
der Halle austoben, und so ver-
brachten wir zwei Stunden mit 
verschiedenen Ballspielen. An-
schließend ging es nach drau-
ßen auf den Schulhof, wo ein 
paar Runden Verstecken ge-
spielt wurden. Gerade zur Win-
terzeit im Dunkeln lieben die 
Jugendlichen dieses Spiel, egal 
wie alt sie sind. Danach ließen 
wir den Abend ruhig ausklingen 
bei einem Film. Währenddessen 
verschönerten die Mädchen zu-
nächst die Jungs mit Masken 
und Make-up, später drehten 
die Jungs den Spieß um und 
machten ihre Sache unerwartet 
gut.
Natürlich waren alle mega spät 
im Bett, aber genau das macht 
solche Übernachtungen beson-
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Waffeln, Karaoke und ein gelungener Nikolausmarkt im Jugendtreff

Ein besonderer Nachmittag der Gemeinsamkeit
Am 6. Dezember 2025 war es 
wieder so weit. Der Niko-

lausmarkt unserer Gemeinde 
öffnete seine Türen, und der Ju-
gendtreff „Escape“ war wie ge-
wohnt mit dabei. Gemeinsam 
mit unserer Schulsozialarbeite-
rin Frau Bach haben wir den 
Nachmittag vorbereitet und den 
Treff für Besucher*innen geöff-
net.
Ab 14 Uhr duftete es nach frisch 
gebackenen Waffeln, und die 
heiße Schokolade stand bereit. 
Die Jugendlichen arbeiteten in 
wechselnden Schichten und 
konnten es kaum erwarten, die 

ersten Gäste zu bewirten. Be-
sonders schön war es zu sehen, 
wie viel Freude ihnen schon die 
kleinen Gespräche mit unseren 
Gästen machten.
Wie gewohnt haben wir auch 
dieses Jahr wieder unsere Ka-
raoke-Station aufgebaut, denn 
singen macht glücklich und ver-
bindet. Viele Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene probierten 
sich am Mikro aus und teilweise 
wurden sogar Duette von Eltern 
und Kindern gemeinsam darge-
boten.  Die Stimmung war lo-
cker, es wurde gelacht und mit-
gesungen, oft ziemlich schief, 

aber immer mit viel Herz. Wie 
jedes Jahr sang auch unsere Bür-
germeisterin Frau Simmes ein 
Liedchen mit uns. Der Treff war 
den ganzen Nachmittag über 
gut besucht. Für viele Eltern und 
Großeltern war es interessant, 
unsere Räume kennenzulernen 
und zu sehen, wo ihre Kinder ih-
re Freizeit verbringen. Auch die 
jüngeren Kinder freuten sich, 
mal wieder, die „Räume der Gro-
ßen“ betreten zu dürfen. 
Der Verkauf von Waffeln und 
heißer Schokolade lief gut. Die 
Einnahme nutzten wir, um mit 
den Jugendlichen eine kleine 

Weihnachtsfeier zu gestalten. 
Ein besonderer Dank geht an al-
le Helfer*innen, besonders an 
Herrn Ibrahem, der uns bei der 
Technik unterstützt hat.
Insgesamt war es ein rundum 
gelungener Nachmittag. Ein 
bisschen Waffelduft, einige Lie-
der und viele nette Gespräche, 
genau die richtige Mischung, 
um den Nikolausmarkt für un-
seren Treff zu einem schönen 
Erlebnis zu machen. Wir freuen 
uns schon auf das nächste Mal.

Ria Schicks
Leitung Jugendtreff „Escape“/ 

Kinder- und Jugendkoordination

ders. Am nächsten Morgen früh-
stückten wir noch gemeinsam, 
räumten den Treff auf und ver-
abschiedeten die Jugendlichen 
dann in ihre wohl verdienten 
Weihnachtsferien. 
Es war ein wirklich toller Ab-
schluss. Generell sind Übernach-
tungen immer etwas ganz Be-
sonderes, weil dabei viele 

Gespräche entstehen und sich 
auch Jugendliche besser ken-
nenlernen, die im normalen 
Treffalltag eher wenig mitein-
ander zu tun haben. Es hat total 
viel Spaß gemacht und wir freu-
en uns schon auf die nächste 
Übernachtung. 
Ein besonderer Dank geht an 
unseren ehrenamtlichen Helfer 

Herrn Mohamad Ibrahem, der 
an diesem Abend gemeinsam 
mit mir die Jugendlichen be-
treute.  Herr Ibrahem unter-
stützt uns schon seit 2022 und 
ist ein fester Bestandteil unseres 
Teams. Er war seitdem bei zahl-
reichen Ausflügen, Reisen, Ver-
anstaltungen und Festen dabei, 
und wir sind sehr dankbar für 

sein Engagement. Besonders für 
die Jungs ist es sehr wertvoll, ei-
nen männlichen Ansprechpart-
ner zu haben. Wir hoffen sehr, 
dass er uns noch lange erhalten 
bleibt.

Ria Schicks
Leitung Jugendtreff „Escape“/ 

Kinder- und Jugendkoordination

Jugendtreff Escape informiert
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Kirchliche Nachrichten 
Kirchgemeinden Kähnsdorf, Neuseddin und Seddin

Neuseddin, im Andachtsraum 
der Kirche
 01.02. | 11:00 Uhr
Gottesdienst 
 15.02. | 11:00 Uhr
Gottesdienst
Seddin, Kirche: 
 25.01. | 09.30 Uhr
Gottesdienst
 15.02. | 09.30 Uhr
Gottesdienst

Jugendkreise:
 1.– 6. Klasse nach Absprache 
mit Frau Baaske in Wilden-
bruch.
Konfirmanden: (jeweils  
in Saarmund im Gemeinde
zentrum sonnabends  
9:00 – 13:00 Uhr):  
für 7. Klasse am 21.02. und  
für 8. Klasse am 14.02.

Seniorenkreise: 
 Seniorenkreis Seddin 
09.02. um 14:00 Uhr 
 Seniorenkreis Neuseddin 
11.02. um 15:00 Uhr

KONTAKT-ADRESSEN:
GKR-Vorsitzender Neuseddin:
Hubertus Neuendorf
Kunersdorfer Str. 2, 

14554 Seddiner See 
OT Neuseddin
Telefon: 033205-62391
E-Mail: HuC.Neuendorf@ 
t-online.de
GKR-Vorsitzende 
Seddin/Kähnsdorf:
Kathleen Meyer
Telefon: 033205-64945
E-Mail: 17meykat@gmx.de
Pfarramt für Neuseddin 
und Seddin/Kähnsdorf:
Pfarrer Roy Sandner
Am Markt 9, 14558 Nuthetal
OT Saarmund 
Telefon: 033200-85448
E-Mail: pfarrbuero@nuthe-
nieplitz-evangelisch.de
Katechetik:
Frau Ute Baaske
Potsdamer Allee 1a, 
14552 Michendorf 
OT Wildenbruch
Telefon: 033205-64263
E-Mail: du.baaske@web.de 

Mit besten Wünschen zum 
Neuen Jahr grüßen auch im 
Namen von der Katechetin Ute 
Baaske und den Gemeindekir-
chenratsmitgliedern,

Ihr Pfarrer Roy Sandner

Hinweise der APM Abfallwirtschaft

Entleerung bei winter-
licher Wetterlage

Sehr geehrte Damen und 
Herren, die derzeitige win-

terliche Wetterlage mit anhal-
tendem Frost sowie Schnee- und 
Eisglätte erschwert die ord-
nungsgemäße Abfallentsor-
gung im Landkreis Potsdam- 
Mittelmark. Um einen mög-
lichst reibungslosen Ablauf der 
Entsorgung zu gewährleisten, 
bitten wir um Ihre Unterstüt-
zung bei der Information der 
Bürgerinnen und Bürger vor Ort. 

I. Festgefrorene Abfälle in 
den Tonnen
Bei frostigen Temperaturen kön-
nen insbesondere nasse Abfälle 
(Rest- und Bioabfall) im Behälter 
festfrieren und trotz Leerung in 
der Tonne verbleiben. Unsere 
Müllwerker dürfen aus Arbeits-
schutzgründen nicht in die Ab-
fallbehälter greifen, um festgefro-
rene Abfälle zu lösen. Eine 
Nachentleerung ist aus kapazitä-
ren Gründen leider nicht möglich.

II. Festgefrorene oder nicht 
erreichbare Abfallbehälter
Aufgrund der anhaltenden Mi-
nustemperaturen kann es vor-
kommen, dass Abfallbehälter 
festgefroren sind oder Entsor-
gungsfahrzeuge Straßen witte-
rungsbedingt nicht befahren 
können oder dürfen. Auch in 
diesen Fällen können leider kei-
ne Nachleerungen oder Nach-
holtermine angeboten werden.

III. Vorsorgemaßnahmen 
für Bürgerinnen und 
Bürger
•	Nasse Abfälle nicht lose in den 

Abfallbehälter geben
•	Wasserundurchlässige Abfall-

beutel verwenden (nicht für 
Bioabfall)

•	Behälterseiten mit ver-
schmutztem Papier auslegen

•	Bereits festgefrorene Abfälle 
vorsichtig vor der Leerung mit 
einem Spaten vom Behälter-
rand lösen

IV. Wichtige Maßnahmen 
bei der Bereitstellung der 
Abfallbehälter
•	Zu leerende Abfallbehälter so-

wie abzuholende Weihnachts-
bäume müssen gut sichtbar 
und frei zugänglich bereitge-
stellt werden.

•	Bitte stellen Sie Abfallbehälter 
nicht im Schnee ab, sondern 
platzieren Sie diese so, dass sie 
für Müllwerker gut erreichbar 
und beweglich sind.

•	Bitte halten Sie Behälterstand-
plätze, Zugänge und Einfahr-
ten schnee- und eisfrei.

•	Sofern Straßen nicht geräumt 
sind, sind die Abfallbehälter 
am Abfuhrtag bis spätestens 
06:00 Uhr an der nächstgele-
genen beräumten Straße be-
reitzustellen und nach der Lee-
rung wieder zurückzuholen.

Unsere Müllwerker geben auch 
bei Frost und Schnee täglich 
ihr Bestes. Damit die Abfallent-
sorgung weiterhin funktio-
niert, sind wir in diesen Tagen 
mehr denn je auf die Unter-
stützung aller Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen.
Für Ihre Unterstützung bei der 
Weitergabe dieser Informatio-
nen danken wir Ihnen sehr.

Daniel Bigalke 
Teamleiter  

Unternehmenskommunikation
 
APM Abfallwirtschaft 
Potsdam-Mittelmark GmbH
Bahnhofstraße 18 |
14823 Niemegk
Tel.: 033 843 – 306 48 
Mobil: 0176 – 300 26 271 

daniel.bigalke@apm-niemegk.de
www.apm-niemegk.de
Instagram: 
www.instagram.com/
apmniemegk/
LinkedIn: 
www.linkedin.com/company/
apmniemegk

Wir wünschen 
allen Lesern  
einen schönen 
Winter!

Heimatblatt Brandenburg Verlag
Annett Thieme
Tel.:  (03 37 31) 32 01 64
Mobil:  0178 716 90 05
E-Mail:  thieme.noack@heimatblatt.de
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Aktuelles rund um die Bahn | www.punkt3.de

Neuer VBB-Tarif: 
Frist für alte Fahraus-
weise beachten

Seit	dem	1.	Januar	2026	gelten	im	
VBB-Tarif neue Preise. Nicht verwen-

dete Fahrausweise aus dem alten Tarif, 
die entwertet werden müssen, wie 
beispielsweise Einzelfahrausweise, 
24-Stunden-	Karten	oder	Abschnitte	
der 4-Fahrten-Karte, können Fahrgäste 
noch sechs Monate nach der Tarif-
anpassung – also bis 30. Juni 2026 – 
nutzen. Das gilt auch für Tickets, die ab 
dem 1. Januar nicht mehr angeboten 
werden.

Im Vorverkauf erworbene digitale 
Tickets aus den Apps können bis zum 
30. Juni 2026 letztmalig aktiviert 
werden. Das gilt auch für die einzelnen 
Wertabschnitte der 4-Fahrten-Karte. 
Werden sie nicht rechtzeitig in 
den Apps aktiviert, entfallen sie nach 
Ablauf der Frist ersatzlos und werden 
nicht erstattet. 

INFO
vbb.de 

Blaue regio-
Fahrzeuge auf der 
rB55 im Einsatz

Seit dem Fahrplanwechsel am 
14. Dezember	2025	sind	auf	der	Linie	

der	RB55	zwischen	Kremmen	und	
Hennigsdorf blaue Fahrzeuge des Typs 
VT	648.1	(Foto)	im	Einsatz.	Aufgrund	
ihrer Lackierung sorgen sie vielleicht bei 
dem ein oder anderen Fahrgast für 
etwas Verwunderung. Zur Erklärung: 
DB Regio Nordost hat die vier Fahrzeuge 
im blauen Landesdesign von Schleswig- 
Holstein vor kurzem vom DB Regio Nord 
übernommen, um die Fahrzeugverfüg-
barkeit	auf	der	RB55	zu	verbessern.

Foto: DB Regio Nordost / Martin Mutz

Probleme lösen gelingt 
nur gemeinsam
grOsses Interesse an wOrKshOp Zum thema ZIVIlcOurage

Ob lautstarke Fußballfans oder der 
Fahrgast, der sich mit seinem Fahrrad 

in den bereits übervollen Wagen zwängt: 
Eine Fahrt im Regionalzug kann mitun-
ter zu einer konfl iktreichen Herausforde-
rung werden – sowohl für die Reisenden 
als auch für die Kundenbetreuer:innen 
im Nahverkehr (KiN), die an Bord für 
Sicherheit sorgen müssen.

Wie können Fahrgäste in solchen 
Situationen deeskalieren und Zivil-
courage zeigen, ohne sich selbst in 
Gefahr zu bringen? Dazu hat DB Regio 
Nordost als Pilotprojekt einen Workshop 
gestartet, der auf großes Interesse 
gestoßen ist. Konzipiert und durchge-
führt wurde er von Mitgliedern des 
Ensembles	„Theater	in	Zivil“,	das	bereits	
durch verschiedene Präventionskampag-
nen bekannt geworden ist.

Der Workshop stand unter dem 
Titel	„Emotionen	auf	der	Durchreise“	
und fand am DB-Standort in Berlin- 
Lichtenberg statt. Im Wagen eines 
Regional-Expresses konnten die Teilneh-
menden spielerisch ausprobieren, wie 
man in konfl iktgeladenen Situationen 
aktiv werden kann – ohne zusätzliche 
Eskalation.

„Das Klima ist rauer geworden und die 
Hemmschwelle, eine andere Person 
verbal anzugreifen, wird leider immer 
geringer“,	sagt	Thomas	Stahlberg.	Als	

Leiter Fahrpersonal KiN bei DB Regio 
Nordost erfährt er regelmäßig von 
brenzligen Situationen, mit denen die 
Kolleg:innen bei ihrer Arbeit konfron-
tiert werden. Dabei sei der Ärger der 
Fahrgäste darüber, dass die Bahn nicht 
jeden Tag das leiste, was sie soll, nur ein 
Aspekt – allerdings mit einer zunehmen-
den Respektlosigkeit gegenüber dem 
Zugpersonal. „Um unser Personal vor 
Übergriff en besser zu schützen, fahren 
wir besonders gefährdete Linien zuneh-
mend	in	Doppelbesetzung“,	erklärt	
Stahlberg. Auch würden die Kolleg:innen 
regelmäßig mit Deeskalationstrainings 
geschult. 

„Viele Menschen wollen anderen in 
brenzligen Situationen helfen, wissen 
aber	oft	nicht	wie“,	sagt	Stahlberg.	
Das große Interesse am Workshop hat 
ihn positiv überrascht – und vor allem 
das Engagement, mit dem die Teil-
nehmenden miteinander Wege gesucht 
haben, um in den spielerisch dargestell-
ten Konfl iktsituationen respektvoll und 
deeskalierend zu agieren. 

Die Erkenntnis nach dem gut zwei-
stündigen Workshop: Die eine richtige 
Lösung gibt es nicht. Wichtig ist, nicht 
wegzuschauen und zu versuchen, 
Betroff ene zu unterstützen. „Wir bekom-
men die Probleme nur gemeinsam 
gelöst“,	schließt	Thomas	Stahlberg.

Mitglieder des Ensembles „Theater in Zivil“ spielten im Zug 
konfl iktgeladene Alltagssituationen durch und suchten gemeinsam mit dem Publikum 
nach Möglichkeiten zur Deeskalation.

Foto: Nela Döring
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 Sprechzeiten in der Verwaltung

Mo	 Termin nach Vereinbarung
Di	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mi	 Termin nach Vereinbarung
Do 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Fr	 Termin nach Vereinbarung

 Telefonnummern der Verwaltung

Bereich	N ame	T el.	 Zimmer	E -Mail
Bürgermeisterin	 Carina Simmes	 536-0	 1	 carina-simmes@seddiner-see.de

Sekretariat:				  
Assistenz der Bürgermeisterin	 Birgit Gimbatschki	 53617	 1	 info@seddiner-see.de

Hauptamt:
Hauptamtsleitung	 Daniela Gleim	 53624	 E2	 daniela-gleim@seddiner-see.de
Sachgebietsleitung 				    birgit-gimbatschki@seddiner-see.de 
Innere Verwaltung & Sitzungsdienst	 Birgit Gimbatschki	 53617	 1	 wahlen@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Innere Verwaltung / 				    kathrin-reich@seddiner-see.de 
Bürgerbüro	 Kathrin Reich	 53649	 E13	 info@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Öffentlichkeitsarbeit & Kultur	 Claudia Krüger	 53636	 16	 seekurier@seddiner-see.de
Sachbearbeiter IT & Digitalisierung	 Sebastian Rosga	 53631	 10	 it-service@seddiner-see.de 
Sachgebietsleitung Personal	 Christiana Altus	 53618	 E3	 personal@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Personal	 Kristina Güth	 53618	 E3	 personal@seddiner-see.de
Sachgebietsleitung Bildung & Soziales	 Katja Siegert	 53625	 E1	 bildung-soziales@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Pflege vor Ort	 Kerstin Thomalla	 53632	 15	 pflegevorort@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Kita	 Mirjam Sippert	 53630	 E4	 kita@seddiner-see.de
Kinder- und Jugendkoordinatorin	 Ria Schicks	 53633	 15	 ria-schicks@seddiner-see.de
Migrationssozialarbeiterin	 Winnie List	 53633	 15	 winnie-list@seddiner-see.de
Fachkraft Kiez-Kita	 Verena Schmeer	 0176/544 26174	   –	 kiez-kita@seddiner-see.de

Kämmerei:
Kämmerer	 Klaus Schroth	 53615	 5	 klaus-schroth@seddiner-see.de
Sachbearbeiterein Kämmerei &  
stellvertretende Kämmerin	 Elisa Stelzner	 53637	 7	 elisa-stelzner@seddiner-see.de
Kassenleiterin	 Cathleen Krüger	 53614	 4	 kasse@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Steuern	 Charlen Mordhorst	 53623	 3	 steuern@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Kämmerei	 Nancy Mertes	 53613	 6	 rechnungseingang@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Kämmerei &  
Anlagenbuchhaltung	 Monika Weßnigk	 53635	 6	 monika-wessnigk@seddiner-see.de

Bau- und Ordnungsamt:
Bau- und Ordnungsamtsleitung	 Florian Stelzner	 53622	 13	 florian-stelzner@seddiner-see.de
Sachbearbeiter Brand- und 
Katastrophenschutz & Leitung Bauhof	 Christian Kunert	 53620	 14	 christian-kunert@seddiner-see.de
Außendienst im Ordnungsamt	 Peter Kanter	 53628	 8	 peter-kanter@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Allgem. Ordnungsrecht,  
Ruhender Verkehr, Wohnungsvergabe	 Ulrike Stiller	 53619	 9A	 ulrike-stiller@seddiner-see.de
Sachbearbeiter Grünflächen &  
Ordnungsangelegenheiten	 Marko Haarbach	 53621	 9	 marko-haarbach@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Gewerbeamt	 Bettina Krämer	 53616	 8	 gewerbeamt@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Bau 	 Martina Gesche 	 53626 	 12	 martina-gesche@seddiner-see.de
Sachbearbeiterin Liegenschaften &  
Friedhofsangelegenheiten	 Beatrice Reinke	 53611	 8	 beatrice-reinke@sedddiner-see.de
Feuerwehrgerätewart 	 Sebastian Rosga	 53631	 10	 sebastian-rosga@seddiner-see.de
 
 Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes Beelitz (ausschließlich Online-Terminreservierung)

Auf der Seite beelitz.de/ema-onlinetermin können Sie ganz einfach einen Termin im Einwohnermeldeamt in der Stadtverwaltung Beelitz reservieren.

Bitte beachten Sie, dass Terminreservierungen nur an Sprechtagen (Montag, Dienstag, Donnerstag) möglich sind.

Anschrift:	Stadtverwaltung Beelitz, Berliner Straße 202 | Telefon:  033204 – 3910

Mo	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Di	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mi	 geschlossen
Do 	 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Fr	 geschlossen

Gemeindeverwaltung Seddiner See

 Anschrift:

Gemeindeverwaltung Seddiner See, Neuseddin
Kiefernweg 5, 14554 Seddiner See
Telefon: 	 033205/5360	 Telefax: 	 033205/53627
E-Mail: 	 info@seddiner-see.de	 Internet: 	 www.seddiner-see.de
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Freie Bootsliegeplätze in 
Groß Kreutz (Havel) Am Trebelsee in Schmergow.
Für Boote max. 9 m lang und 3 m breit, Naturhafen, keine 
Marina – Tel. 030-34725103, info@laupi.de, www.laupi.de

Glindow, Dr.-Külz-Straße 43
Werder (Havel), Eisenbahnstr. 10
Michendorf, Potsdamer Straße 7
Potsdam-Babelsberg, Lutherplatz 5

0 33 27 427 28
0 33 27 430 18
03 32 05 4 67 93
03 31 70 77 60

FRAU MÜLLER MUSS WEG!
Die besorgte Elternschaft der Klasse 
6b hat die Lehrerin Frau Müller um ei-
nen Termin gebeten, offenbar scheint 
es Probleme zu geben.
Die Kleinen stehen gerade an einem 
entscheidenden Punkt ihrer schuli-
schen Karriere, wird sich doch am 
Schuljahresende zeigen, wer den 
Sprung ins Gymnasium schafft – und 
wer eben nicht.
Und so sitzen fünf entschlossene Er-

wachsene auf Kinderstühlen, bereit, 
dem Feind ins Auge zu sehen. Denn 
für die Eltern ist längst klar, wer die 
Schuld an der Misere trägt – die 
erfahrene Lehrerin: Sabine Müller 
scheint den pädagogischen Anforde-
rungen nicht mehr gewachsen zu sein.
Frau Müller muss weg!
von Lutz Hübner und Sarah Nemitz 
Regie: Felix Zühlke
Eintritt: 18 Euro, ermäßigt 15 Euro

Anzeige


